
 

 

 

 

Pressemeldung             Görlitz, 26.08.2020 

 

 

ARTE dreht in Görlitz-Zgorzelec 

 

Am 28./29. August 2020 kommt das deutsch-französische Fernsehen ARTE nach Zgorzelec/PL. 
Anlass ist der 80. Jahrestag der Uraufführung des Werkes „Quartett auf das Ende der Zeit“ von 
Olivier Messiaen. Die Dreharbeiten finden an dem Ort der Uraufführung statt - im Europäischen 
Zentrum Erinnerung, Bildung, Kultur auf dem Gelände des ehem. Kriegsgefangenenlager Stalag 
VIII A in Zgorzelec.  Das Messiaens Werk wird von vier herausragenden Musikern aus Frankreich 
aufgeführt:  Isabel Faust (Violine), Pierre-Laurent Aimard (Klavier), Jörg Widmann (Klarinette) 
und Jean-Guihen Queyras (Violoncello). Der Film, der außer des Quartetts-Aufführung, auch die 
Erinnerungsarbeit auf dem Stalag-Gelände aufnimmt, wird im Januar 2021 ausgestrahlt. 

 


